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Kabel Deutschland Holding AG 

Unterföhring 

WKN: KD8888 

ISIN: DE000KD88880 

Sehr geehrte Damen und Herren Aktionäre, 

wir laden Sie herzlich ein zur  

ordentlichen Hauptversammlung 2021 der Kabel Deutschland Holding AG 

am Freitag, den 12. November 2021 um 10:00 Uhr (MEZ).  

 

Die Hauptversammlung findet statt als virtuelle Hauptversammlung ohne physische Präsenz 

der Aktionäre oder ihrer Bevollmächtigten. Die Teilnahme der Aktionäre sowie ihrer Bevoll-

mächtigten (mit Ausnahme der von der Gesellschaft benannten Stimmrechtsvertreter) erfolgt 

im Wege elektronischer Kommunikation nach Maßgabe der nachfolgend unter dem Abschnitt 

„Weitere Angaben und Hinweise zur Hauptversammlung“ enthaltenen Bestimmungen und 

Erläuterungen. 

Tagesordnung 

1. Vorlage des festgestellten Jahresabschlusses, des gebilligten 

Konzernabschlusses und des Konzernlageberichts sowie des Berichts des 

Aufsichtsrats, jeweils für das zum 31. März 2021 endende Geschäftsjahr  

2. Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des Vorstands 

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, den in dem zum 31. März 2021 endenden 

Geschäftsjahr amtierenden Mitgliedern des Vorstands der Kabel Deutschland Holding 

AG für diesen Zeitraum Entlastung zu erteilen.  

3. Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des Aufsichtsrats 

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, den in dem zum 31. März 2021 endenden 

Geschäftsjahr amtierenden Mitgliedern des Aufsichtsrats der Kabel Deutschland 

Holding AG für diesen Zeitraum Entlastung zu erteilen. 

4. Beschlussfassung über die Wahl des Abschlussprüfers  

Der Aufsichtsrat schlägt vor, die Ernst & Young GmbH 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Köln, zum Abschlussprüfer des Jahresabschlusses 

und des Konzernabschlusses für das zum 31. März 2022 endende Geschäftsjahr zu 

bestellen. 
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5. Beschlussfassung über die Wahl von Aufsichtsratsmitgliedern 

Mit Ablauf der ordentlichen Hauptversammlung 2021 wird die Amtszeit des von den 

Anteilseignern gewählten Aufsichtsratsmitglieds Frau Tanja Richter enden. Daher 

sind Neuwahlen erforderlich. 

Der Aufsichtsrat der Kabel Deutschland Holding AG besteht nach § 7 Abs. 1 der Sat-

zung, § 96 Abs. 1 AktG und § 7 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 MitbestG aus zwölf Mitgliedern, 

von denen sechs Mitglieder von der Hauptversammlung und sechs Mitglieder von 

den Arbeitnehmern nach den Bestimmungen des Mitbestimmungsgesetzes gewählt 

werden. Die Hauptversammlung ist an Wahlvorschläge nicht gebunden. Es ist beab-

sichtigt, die Wahlen zum Aufsichtsrat im Wege der Einzelwahl durchzuführen. 

Der Aufsichtsrat schlägt vor, 

Frau Tanja Richter, Technology Director Consumer Products and Service, Vodafone 

Group Services Limited, wohnhaft in Hamburg  

bis zum Ablauf der Hauptversammlung, die über die Entlastung für das vierte Ge-

schäftsjahr nach dem Beginn der Amtszeit beschließt, zum Mitglied des Aufsichtsrats 

zu bestellen. Das Geschäftsjahr, in dem die Amtszeit beginnt, wird nicht mitgerech-

net. 

Weitere Angaben und Hinweise zur Hauptversammlung 

Mit Blick auf die fortdauernde COVID-19-Pandemie hat der Vorstand mit Zustimmung des 

Aufsichtsrats entschieden, die ordentliche Hauptversammlung im Jahr 2021 ohne physische 

Präsenz der Aktionäre oder ihrer Bevollmächtigten (mit Ausnahme der von der Gesellschaft 

benannten Stimmrechtsvertreter) als virtuelle Hauptversammlung abzuhalten. Rechtsgrund-

lage dafür ist § 1 des Gesetzes über Maßnahmen im Gesellschafts-, Genossenschafts-, Ver-

eins-, Stiftungs- und Wohnungseigentumsrecht zur Bekämpfung der Auswirkungen der 

COVID-19 Pandemie („Covid-19-Gesetz“), veröffentlicht als Art. 2 des Gesetzes zur Abmilde-

rung der Folgen der COVID-19-Pandemie im Zivil-, Insolvenz- und Strafverfahrensrecht vom 

27. März 2020, verlängert und geändert durch Art. 11 des Gesetzes zur weiteren Verkürzung 

des Restschuldbefreiungsverfahrens und zur Anpassung pandemiebedingter Vorschriften im 

Gesellschafts-, Genossenschafts-, Vereins- und Stiftungsrecht sowie im Miet- und Pachtrecht 

vom 22. Dezember 2020. 

Da die Durchführung der Hauptversammlung als virtuelle Hauptversammlung auf der Grund-

lage des COVID-19-Gesetzes zu einigen Modifikationen beim Ablauf der Versammlung sowie 

der Ausübung der Aktionärsrechte führt, bitten wir unsere Aktionäre um besondere Beach-

tung der nachfolgenden Hinweise zur Möglichkeit, die Hauptversammlung in Bild und Ton zu 

verfolgen, zur Ausübung des Stimmrechts und des Fragerechts sowie weiterer Aktionärsrech-

te.  

Durchführung der Hauptversammlung als virtuelle Hauptversammlung ohne physische 

Präsenz der Aktionäre und ihrer Bevollmächtigten, Übertragung in Bild und Ton, Zu-

gangsdaten 

Als virtuelle Hauptversammlung findet die Hauptversammlung unter physischer Anwesenheit 

von Versammlungsleiter, Mitgliedern des Vorstands und des mit der Niederschrift beauftrag-

ten Notars sowie des bzw. der von der Gesellschaft benannten Stimmrechtsvertreter statt. Ort 
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der Hauptversammlung sind die Geschäftsräume der Vodafone GmbH, Ferdinand-Braun-

Platz 1, 40549 Düsseldorf. 

Die Aktionäre und ihre Bevollmächtigten (mit Ausnahme der Stimmrechtsvertreter der Gesell-

schaft) können nicht physisch an der Hauptversammlung teilnehmen. Sie können die gesam-

te Hauptversammlung jedoch per Bild- und Tonübertragung im HV-Portal unter der 

Internetadresse 

https://www.kabeldeutschland.com/hauptversammlung.html 

verfolgen. 

Passwortgeschütztes HV-Portal 

Unter der Internetadresse 

https://www.kabeldeutschland.com/hauptversammlung.html 

unterhält die Gesellschaft ab dem 22. Oktober 2021 ein passwortgeschütztes HV-Portal. Über 

dieses können die ordnungsgemäß angemeldeten Aktionäre (und ggf. deren Bevollmächtigte) 

unter anderem die Hauptversammlung in Bild und Ton verfolgen, ihr Stimmrecht ausüben, 

Vollmachten erteilen, Fragen einreichen oder Widerspruch zu Protokoll erklären. Um das HV-

Portal nutzen zu können, müssen sich Aktionäre mit den individuellen Zugangsdaten, die sie 

mit Ihrer Stimmrechtskarte erhalten, einloggen. Die verschiedenen Möglichkeiten zur Aus-

übung Ihrer Rechte erscheinen dann in Form von Schaltflächen auf der Benutzeroberfläche 

des HV-Portals. 

Weitere Einzelheiten zum HV-Portal und den Anmelde- und Nutzungsbedingungen erhalten 

die Aktionäre zusammen mit ihrer Stimmrechtskarte. 

Voraussetzungen für die Teilnahme an der virtuellen Hauptversammlung und die Aus-

übung der Aktionärsrechte, insbesondere des Stimmrechts 

Zur Teilnahme an der Hauptversammlung und zur Ausübung der Aktionärsrechte, insbeson-

dere des Stimmrechts, sind nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen und Erläute-

rungen nur die Aktionäre berechtigt, die sich bei der Gesellschaft fristgerecht angemeldet und 

dieser ihren Anteilsbesitz nachgewiesen haben (§ 14 Abs. 1 der Satzung der Gesellschaft).  

Die Anmeldung hat in Textform (§ 126b BGB) in deutscher oder englischer Sprache zu erfol-

gen. Die Berechtigung zur Teilnahme an der Hauptversammlung und zur Ausübung des 

Stimmrechts ist durch eine Bescheinigung des depotführenden Instituts über den Anteilsbe-

sitz nachzuweisen. Die Bescheinigung hat in Textform zu erfolgen und muss in deutscher 

oder englischer Sprache abgefasst sein. Der Nachweis muss sich auf den Beginn des 

21.Tages vor der Hauptversammlung beziehen, d.h. also auf den 22. Oktober 2021, 0:00 

Uhr (MESZ) ("Nachweisstichtag").  

Im Verhältnis zur Gesellschaft gilt für die Zuschaltung zur Hauptversammlung und die Aus-

übung der Aktionärsrechte, insbesondere des Stimmrechts, als Aktionär nur, wer den Nach-

weis des Anteilsbesitzes erbracht hat. Die Berechtigung des Aktionärs und der Umfang des 

Stimmrechts bemessen sich dabei ausschließlich nach dem Anteilsbesitz des Aktionärs zum 
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Nachweisstichtag. Mit dem Nachweisstichtag geht keine Sperre für die Veräußerbarkeit des 

Anteilsbesitzes einher. Auch im Fall der vollständigen oder teilweisen Veräußerung des An-

teilsbesitzes nach dem Nachweisstichtag ist für die Ausübung von Aktionärsrechten, die Zu-

schaltung zur Hauptversammlung und die Ausübung des Stimmrechts ausschließlich der 

Anteilsbesitz des Aktionärs am Nachweisstichtag maßgeblich. Entsprechendes gilt für den 

Zuerwerb von Aktien nach dem Nachweisstichtag. Personen, die zum Nachweisstichtag keine 

Aktien besitzen und erst zu einem späteren Zeitpunkt Aktionär werden, sind nicht berechtigt, 

insbesondere nicht stimmberechtigt.  

Die Anmeldung und der Nachweis müssen der Gesellschaft spätestens am 5. November 

2021, 24:00 Uhr (MEZ) unter folgender Adresse zugehen: 

Kabel Deutschland Holding AG 

c/o Link Market Services GmbH 

Landshuter Allee 10 

80637 München 

Deutschland 

Fax: +49 (0)89 - 210 27 289 

E-Mail: inhaberaktien@linkmarketservices.de 

Nach fristgemäßem Eingang der Anmeldung und des Nachweises ihres Anteilsbesitzes bei 

der Gesellschaft unter der oben genannten Adresse werden den Aktionären Stimmrechtskar-

ten für die Ausübung der Rechte in Bezug auf die Hauptversammlung einschließlich der indi-

viduellen Zugangsdaten für das HV-Portal zum Zwecke der Zuschaltung zur 

Hauptversammlung und zur Ausübung der Aktionärsrechte zugesandt. 

Wir bitten die Aktionäre, möglichst frühzeitig eine Stimmrechtskarte bei ihrem depotführenden 

Institut anzufordern, um den rechtzeitigen Erhalt der Stimmrechtskarten sicherzustellen. Die 

erforderliche Übersendung der Anmeldung und des Nachweises des Anteilsbesitzes werden 

in der Regel durch das depotführende Institut vorgenommen. Aktionäre, die rechtzeitig eine 

Stimmrechtskarte über ihr depotführendes Institut anfordern, brauchen deshalb in der Regel 

nichts weiter zu veranlassen. Wir bitten die Aktionäre, sich in Zweifelsfällen bei ihrem depot-

führenden Institut zu erkundigen, ob dieses für sie die Anmeldung und den Nachweis des An-

teilsbesitzes vornimmt.  

Die Stimmrechtskarte ist keine Teilnahmevoraussetzung, sondern dient lediglich der Erleich-

terung der organisatorischen Abwicklung. Sie enthält allerdings die Angaben, die insbesonde-

re für die Nutzung des passwortgeschützten HV-Portals benötigt werden, über das unter 

anderem das Stimmrecht über elektronische Kommunikation (per Briefwahl) ausgeübt werden 

kann, Vollmachten und Weisungen zur Ausübung des Stimmrechts an die Stimmrechtsvertre-

ter der Gesellschaft erteilt werden können, eine Fragemöglichkeit im Wege der elektronischen 

Kommunikation besteht und gegebenenfalls Widerspruch gegen einen Beschluss der Haupt-

versammlung erklärt werden kann. 

Stimmrechtsausübung durch (elektronische) Briefwahl 

Die Stimmabgabe im Wege der Briefwahl kann schriftlich unter Nutzung des auf der Stimm-

rechtskarte abgedruckten oder des hierzu über die Internetadresse 

https://www.kabeldeutschland.com/hauptversammlung.html zugänglich gemachten (Brief-

wahl-)Formulars erfolgen. Das zur Briefwahl genutzte Formular muss vollständig ausgefüllt – 
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insbesondere mit Angabe der Stimmkartennummer und der Anzahl der Aktien – bis ein-

schließlich zum 11. November 2021, 24:00 Uhr (MEZ) (Zeitpunkt des Eingangs) bei der Ge-

sellschaft unter der folgenden Adresse zugegangen sein: 

Kabel Deutschland Holding AG 

c/o Link Market Services GmbH 

Landshuter Allee 10 

80637 München 

Deutschland 

E-Mail: inhaberaktien@linkmarketservices.de 

Solchermaßen im Wege der Briefwahl abgegebene Stimmen können schriftlich unter der vor-

stehend in diesem Abschnitt genannten Postadresse oder durch Übermittlung der in Schrift-

form abgefassten Erklärung per E-Mail an die vorstehend in diesem Abschnitt genannte E-

Mail-Adresse bis einschließlich 11. November 2021, 24:00 Uhr (MEZ) (Zeitpunkt des Ein-

gangs) widerrufen oder geändert werden. 

Darüber hinaus besteht für ordnungsgemäß angemeldete Aktionäre die Möglichkeit, das 

Stimmrecht im Wege der Briefwahl auch über elektronische Kommunikation auszuüben. Vor 

und während der Hauptversammlung steht Ihnen für die Ausübung des Stimmrechts im Wege 

der elektronischen Briefwahl unter der Internetadresse 

https://www.kabeldeutschland.com/hauptversammlung.html 

das passwortgeschützte HV-Portal der Gesellschaft zur Verfügung. Die elektronische Brief-

wahl über das HV-Portal ist ab dem 22. Oktober 2021 bis zum Beginn der Abstimmung am 

Tag der Hauptversammlung möglich. Hierfür ist im HV-Portal die Schaltfläche „Briefwahl“ vor-

gesehen. Über das HV-Portal können Sie auch während der Hauptversammlung bis zum Be-

ginn der Abstimmung etwaige zuvor im Wege der elektronischen Briefwahl über das HV-

Portal erfolgte Stimmabgaben ändern oder widerrufen. 

Stimmrechtsausübung durch Vollmachts- und Weisungserteilung an Stimmrechtsver-

treter der Gesellschaft 

Als besonderen Service der Gesellschaft bietet die Gesellschaft ihren Aktionären an, von der 

Gesellschaft benannte weisungsgebundene Stimmrechtsvertreter zu bevollmächtigen. 

Vor der Hauptversammlung steht den ordnungsgemäß angemeldeten Aktionären dafür zum 

einen das mit der Stimmrechtskarte übersandte Vollmachts- und Weisungsformular zur Ver-

fügung. Darüber hinaus kann das Vollmachts- und Weisungsformular auch auf der Internet-

seite  

https://www.kabeldeutschland.com/hauptversammlung.html 

heruntergeladen werden. Wird das Vollmachts- oder Weisungsformular verwendet, ist dieses 

ausschließlich an nachfolgende Adresse oder E-Mail-Adresse zu übermitteln und muss dort 

bis einschließlich zum 11. November 2021, 24:00 Uhr (MEZ) (Zeitpunkt des Eingangs), der 

Gesellschaft zugehen: 
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Kabel Deutschland Holding AG 

c/o Link Market Services GmbH 

Landshuter Allee 10 

80637 München 

Deutschland 

E-Mail: inhaberaktien@linkmarketservices.de 

Vor und während der Hauptversammlung steht den Aktionären für die Stimmrechtsausübung 

im Wege der Bevollmächtigung eines Stimmrechtsvertreters der Gesellschaft auch das unter 

der Internetadresse  

https://www.kabeldeutschland.com/hauptversammlung.html 

erreichbare passwortgeschützte HV-Portal der Gesellschaft zur Verfügung. Die Bevollmächti-

gung über das HV-Portal ist ab dem 22. Oktober 2021 bis zum Beginn der Abstimmungen am 

Tag der Hauptversammlung möglich. Hierfür ist im HV-Portal die Schaltfläche „Vollmacht und 

Weisungen“ vorgesehen. Über das HV-Portal können Sie auch während der Hauptversamm-

lung bis zum Beginn der Abstimmungen eine etwaige zuvor erteilte Vollmacht und Weisung 

ändern oder widerrufen. Dies gilt auch für mittels des Vollmachts- und Weisungsformulars 

erteilte Vollmachten und Weisungen. 

Soweit von der Gesellschaft benannte Stimmrechtsvertreter bevollmächtigt werden, müssen 

diesen in jedem Fall Weisungen für die Ausübung des Stimmrechts erteilt werden. Die Stimm-

rechtsvertreter sind verpflichtet, weisungsgemäß abzustimmen. Ohne solche ausdrücklichen 

Weisungen werden die Stimmrechtsvertreter das Stimmrecht nicht ausüben. 

Weitere Hinweise zur Vollmachts- und Weisungserteilung an die von der Gesellschaft be-

nannten Stimmrechtsvertreter sind auf der Stimmrechtskarte, die den ordnungsgemäß ange-

meldeten Aktionären zugesandt werden, enthalten. 

Verfahren für die Stimmabgabe durch Bevollmächtigte 

Das Stimmrecht kann auch durch einen Bevollmächtigten ausgeübt werden, z.B. durch einen 

Intermediär, eine Aktionärsvereinigung, einen Stimmrechtsberater, die von der Gesellschaft 

benannten Stimmrechtsvertreter oder einen sonstigen bevollmächtigten Dritten. Auch in die-

sen Fällen muss sich der Aktionär, wie zuvor beschrieben, fristgerecht zur Hauptversamm-

lung anmelden und seinen Anteilsbesitz fristgerecht nachweisen. Bevollmächtigte Dritte 

können das Stimmrecht ihrerseits durch Briefwahl oder Vollmacht und Weisung an die Stimm-

rechtsvertreter der Gesellschaft ausüben (s.o.). 

Die Erteilung einer Vollmacht ist sowohl vor als auch während der virtuellen Hauptversamm-

lung zulässig und kann sowohl gegenüber dem zu Bevollmächtigenden als auch gegenüber 

der Gesellschaft erklärt werden. Die Nutzung des passwortgeschützten HV-Portals durch ei-

nen Bevollmächtigten ist nur möglich, wenn der Bevollmächtigte vom Vollmachtgeber die mit 

der Stimmrechtskarte versendeten Zugangsdaten erhält. 

Die Erteilung der Vollmacht, ihr Widerruf und der Nachweis der Bevollmächtigung gegenüber 

der Gesellschaft bedürfen nach § 134 Abs. 3 Satz 3 AktG in Verbindung mit § 14 Abs. 4 Satz 

2 der Satzung unserer Gesellschaft der Textform (§ 126b BGB). Für die Bevollmächtigung 
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der von der Gesellschaft benannten Stimmrechtsvertreter gelten die oben zuvor beschriebe-

nen Besonderheiten (s.o.). 

Zur Erteilung der Vollmacht kann das Vollmachtsformular verwendet werden, das die Aktionä-

re auf der Stimmrechtskarte bzw. auf der Internetseite der Gesellschaft unter 

https://www.kabeldeutschland.com/hauptversammlung.html 

finden. Die Bestellung eines Bevollmächtigten sowie der Widerruf und der Nachweis der Be-

vollmächtigung gegenüber der Gesellschaft können auch schon vor der Hauptversammlung 

durch Übermittlung in Textform (§ 126b BGB) an die folgende Adresse  

Kabel Deutschland Holding AG 

c/o Link Market Services GmbH 

Landshuter Allee 10 

80637 München 

Deutschland 

E-Mail: inhaberaktien@linkmarketservices.de 

erfolgen. 

Bei der Bevollmächtigung von Kreditinstituten i.S.v. § 135 AktG, Aktionärsvereinigungen oder 

diesen nach § 135 Abs. 8 und Abs. 10 i.V.m. § 125 Abs. 5 AktG gleichgestellten Personen 

oder Institutionen gilt das Erfordernis der Textform nach § 134 Abs. 3 Satz 3 AktG nicht. Al-

lerdings sind in diesen Fällen die Regelungen in § 135 AktG sowie möglicherweise weitere 

Besonderheiten zu beachten, die von den jeweils Bevollmächtigten vorgegeben werden und 

bei diesen zu erfragen sind. 

Die Erteilung der Vollmacht kann gegenüber dem Bevollmächtigten oder gegenüber der Ge-

sellschaft erfolgen. Der Nachweis einer erteilten Bevollmächtigung kann dadurch geführt wer-

den, dass der Bevollmächtigte spätestens am Tag der Hauptversammlung (Zugang bei der 

Gesellschaft) den Nachweis (z.B. die Vollmacht im Original oder in Kopie bzw. als Scan) per 

Post oder E-Mail an die für die Anmeldung genannten Adresse übermittelt. 

Diese Übermittlungswege stehen auch zur Verfügung, wenn die Erteilung der Vollmacht 

durch Erklärung gegenüber der Gesellschaft erfolgen soll, ein gesonderter Nachweis über die 

Erteilung der Vollmacht erübrigt sich insoweit. Auch der Widerruf einer bereits erteilten Voll-

macht kann auf den vorgenannten Übermittlungswegen unmittelbar der Gesellschaft gegen-

über erklärt werden. 

Erfolgt die Erteilung oder der Nachweis einer Vollmacht oder deren Widerruf durch eine Erklä-

rung gegenüber der Gesellschaft auf dem Postweg, so muss diese aus organisatorischen 

Gründen der Gesellschaft bis zum 11. November 2021, 24:00 Uhr (MEZ) (Zeitpunkt des Ein-

gangs) der Gesellschaft zugehen. Eine Übermittlung an die Gesellschaft per E-Mail ist bis 

zum Beginn der Abstimmungen auch am Tag der Hauptversammlung noch möglich.  

Der Nachweis einer in bzw. während der Hauptversammlung erteilten Bevollmächtigung kann 

dadurch geführt werden, dass der Nachweis (z.B. als Scan der Vollmacht) per E-Mail an die 

für die Anmeldung genannte Adresse bis zum Beginn der Abstimmungen in der Hauptver-

sammlung übermittelt wird.  
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Formulare zur Vollmachts -und Weisungserteilung sind jeder Stimmrechtskarte beigefügt so-

wie auf der Internetseite der Gesellschaft unter  

https://www.kabeldeutschland.com/hauptversammlung.html 

zugänglich. 

Weitere Hinweise zur Vollmachtserteilung an Dritte sind auf der Stimmrechtskarte, die den 

ordnungsgemäß angemeldeten Aktionären zugesandt wird, enthalten. 

Anträge auf Ergänzung der Tagesordnung 

Aktionäre, deren Anteile am Grundkapital allein oder zusammen mindestens 5% des Grund-

kapitals der Gesellschaft oder den anteiligen Betrag von EUR 500.000,00 erreichen, können 

verlangen, dass Gegenstände auf die Tagesordnung gesetzt und bekannt gemacht werden (§ 

122 Abs. 2 AktG). 

Ein Tagesordnungsergänzungsverlangen ist schriftlich an den Vorstand der Gesellschaft zu 

richten und muss der Gesellschaft mit allen gesetzlich erforderlichen Angaben und Nachwei-

sen mindestens 24 Tage vor der Hauptversammlung, also bis spätestens zum Ablauf des 18. 

Oktober 2021, 24:00 Uhr (MESZ), zugehen. Bitte richten Sie entsprechende Verlangen an 

folgende Adresse:  

Kabel Deutschland Holding AG 

- Vorstand - 

c/o Link Market Services GmbH 

Landshuter Allee 10 

80637 München 

Deutschland 

 

Jedem neuen Gegenstand der Tagesordnung muss eine Begründung oder eine Beschluss-

vorlage beiliegen. Der oder die Antragsteller haben nachzuweisen, dass er/sie seit mindes-

tens 90 Tagen vor dem Tag des Zugangs des Verlangens bei der Gesellschaft Inhaber der 

Aktien ist/sind und dass er/sie die Aktien bis zur Entscheidung des Vorstands über den An-

trag hält/halten. Bei der Berechnung dieser Frist sind §§ 70 und 121 Absatz 7 AktG zu beach-

ten. 

 

Bekanntmachungen und Zuleitungen von Ergänzungsverlangen erfolgen in gleicher Weise 

wie bei der Einberufung. 

 

Gegenanträge und Wahlvorschläge 

Aktionäre der Gesellschaft können Gegenanträge gegen Vorschläge von Vorstand und/oder 

Aufsichtsrat zu bestimmten Punkten der Tagesordnung sowie Wahlvorschläge zur Wahl von 

Aufsichtsratsmitgliedern oder von Abschlussprüfern vor der Hauptversammlung übersenden. 

Solche Anträge (nebst Begründung) und Wahlvorschläge sind ausschließlich zu richten an: 
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Kabel Deutschland Holding AG  

c/o Link Market Services GmbH 

Landshuter Allee 10  

80637 München  

Deutschland  

Fax: +49 (0)89 - 210 27 298 

E-Mail: antraege@linkmarketservices.de 

Gegenanträge sollten begründet werden, für Wahlvorschläge gilt das nicht. 

Spätestens am Donnerstag, 28. Oktober 2021, 24:00 Uhr (MESZ), der Gesellschaft unter 

vorstehender Adresse zugegangene ordnungsgemäße Gegenanträge und Wahlvorschläge 

von Aktionären werden unverzüglich über die Internetseite  

https://www.kabeldeutschland.com/hauptversammlung.html  

einschließlich des Namens des Aktionärs und insbesondere im Fall von Gegenanträgen der 

Begründung und im Fall von Wahlvorschlägen der durch den Vorstand gegebenenfalls zu 

ergänzenden Inhalte gemäß § 127 Abs. 4 AktG sowie etwaiger Stellungnahmen der Verwal-

tung zugänglich gemacht. 

Die so veröffentlichten Gegenanträge und Wahlvorschläge gelten als in der Hauptversamm-

lung gestellt, wenn der den Antrag stellende oder den Wahlvorschlag unterbreitende Aktionär 

ordnungsgemäß legitimiert und zur Hauptversammlung angemeldet ist. 

Fragerecht der Aktionäre 

Ordnungsgemäß angemeldete Aktionäre haben das Recht, im Wege der elektronischen 

Kommunikation Fragen zu stellen. Der Vorstand hat mit Zustimmung des Aufsichtsrats ent-

schieden, dass Fragen bis spätestens einen Tag vor der Hauptversammlung im Wege elekt-

ronischer Kommunikation einzureichen sind. Das bedeutet, dass die Fragen bis spätestens 

zum 10. November 2021, 24:00 Uhr (MEZ), nur unter Nutzung des passwortgeschützten HV-

Portals unter der Internetadresse  

https://www.kabeldeutschland.com/hauptversammlung.html 

einzureichen sind. Die notwendigen Zugangsdaten für das HV-Portal können die Aktionäre 

der per Post übersandten Stimmrechtskarte entnehmen. Es wird daher geraten, dass sich 

Aktionäre im eigenen Interesse möglichst frühzeitig mit Ihrem depotführenden Institut in Ver-

bindung setzen, um eine frühzeitige Anmeldung und einen rechtzeitigen Erhalt der Stimm-

rechtskarte sicherzustellen. Der Vorstand entscheidet nach pflichtgemäßem, freiem 

Ermessen, wie er die Fragen beantwortet. Er kann dabei insbesondere Fragen zusammen-

fassen. 

Nach Ablauf der vorstehend genannten Frist können eingereichte Fragen nicht berücksichtigt 

werden. Bei der Beantwortung von Fragen während der Hauptversammlung kann der Name 

des Fragestellers nur offengelegt werden (soweit Fragen individuell beantwortet werden), 

wenn mit der Übermittlung der Frage ausdrücklich das Einverständnis zur Offenlegung des 

Namens erklärt wurde.  
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Erklärung von Widersprüchen zu Protokoll 

Ordnungsgemäß angemeldete Aktionäre, die ihr Stimmrecht im Wege der elektronischen 

Kommunikation oder über Vollmachtserteilung ausgeübt haben, können von Beginn bis zum 

Ende der Hauptversammlung über das unter der Internetadresse 

https://www.kabeldeutschland.com/hauptversammlung.html 

zugängliche HV-Portal der Gesellschaft auf elektronischem Wege Widerspruch gegen Be-

schlüsse der Hauptversammlung zu Protokoll des Notars erklären. Hier ist im HV-Portal die 

Schaltfläche „Widerspruch einlegen“ vorgesehen. 

Weitergehende Erläuterungen zu den Rechten der Aktionäre 

Weitergehende Erläuterungen zu den Rechten der Aktionäre, insbesondere Angaben zu wei-

teren, über die Einhaltung maßgeblicher Fristen hinausgehenden Voraussetzungen, finden 

sich unter der Internetadresse  

https://www.kabeldeutschland.com/hauptversammlung.html. 

Informationen und Unterlagen zur Hauptversammlung 

Diese Einberufung der Hauptversammlung sowie die gesetzlich zugänglich zu machenden 

Unterlagen stehen ab dem Zeitpunkt der Einberufung der Hauptversammlung auf der Inter-

netseite der Gesellschaft unter 

https://www.kabeldeutschland.com/hauptversammlung.html 

zur Verfügung.  

Hinweise zum Datenschutz 

Die Gesellschaft verarbeitet auf Grundlage der geltenden Datenschutzgesetze personenbe-

zogene Daten, um den Aktionären die Teilnahme an der Hauptversammlung sowie die Aus-

übung ihrer Rechte im Rahmen der Hauptversammlung zu ermöglichen. Für die Verarbeitung 

ist die Gesellschaft die verantwortliche Stelle. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung ist Art. 6 

Absatz 1 Satz 1 lit. c) der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) in Verbindung mit den 

einschlägigen Vorschriften des Aktiengesetzes sowie des COVID-19- Gesetzes. Sofern Akti-

onäre von der Möglichkeit Gebrauch machen, im Vorfeld der virtuellen Hauptversammlung 

eine Frage einreichen, wird die Frage nur dann unter Nennung ihres Namens erfolgen, wenn 

mit der Übermittlung der Frage eine Einwilligung zur Offenlegung des Namens erklärt wurde. 

Diese Einwilligung ist freiwillig und kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen wer-

den. Ein Widerruf der Einwilligung ist an die unten genannten Kontaktdaten zu richten. Zum 

Zwecke der Ausrichtung der Hauptversammlung beauftragt die Gesellschaft verschiedene 

Dienstleister. Diese erhalten von der Gesellschaft nur solche personenbezogenen Daten, die 

für die Ausführung der beauftragten Dienstleistung erforderlich sind. Die Dienstleister sind 

verpflichtet, diese Daten ausschließlich nach Weisung der Gesellschaft zu verarbeiten. Im 

Übrigen werden personenbezogene Daten im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften den Ak-

tionären und den Aktionärsvertretern im Zusammenhang mit der Hauptversammlung zur Ver-

fügung gestellt, namentlich über das Teilnehmerverzeichnis. Die personenbezogenen Daten 
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werden im Rahmen der gesetzlichen Pflichten gespeichert und anschließend gelöscht. Dies 

erfolgt in der Regel vier Jahre nach der Hauptversammlung, es sei denn die längere Speiche-

rung ist wegen gesetzlicher Nachweis- oder Aufbewahrungspflichten oder wegen von der o-

der gegen die Gesellschaft geführten Verfahren erforderlich. 

Die Aktionäre haben unter den gesetzlichen Voraussetzungen ein jederzeitiges Auskunfts-, 

Berichtigungs-, Einschränkungs-, Widerspruchs- und Löschungsrecht bezüglich ihrer perso-

nenbezogenen Daten sowie ein Recht auf Datenübertragung gemäß Art. 12 ff. DSGVO. Für 

Ausübung der vorgenannten Rechte und Beschwerden im Hinblick auf die Verarbeitung Ihrer 

personenbezogenen Daten steht Ihnen der Datenschutzbeauftragte der Gesellschaft unter 

datenschutz@vodafone.com zur Verfügung. Unabhängig davon haben Sie das Recht, eine 

Beschwerde bei der zuständigen Datenschutzbehörde einzulegen. 

Unterföhring, im September 2021 

Kabel Deutschland Holding AG 

Der Vorstand 


